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Aufgabe 49
Bemerkung: Parallelen zu Aufgabe 51 sind beabsichtigt und dürfen verwendet werden.

Sei f :


R× (R \ {0}) → R(

x
y

)
7→ f (x, y) := e2 ·

(
x2 · y + x

)
· e−

x2

y + y2 · e
x
y
+2

.

a) Berechnen Sie für alle x, y ∈ R mit y 6= 0 die sogenannte Hesse-matrix von f an der
Stelle (x, y)T , ohne den Satz von Schwarz zu Hilfe zu nehmen

Hf (x, y) :=


∂2f

∂x2
(x, y)

∂2f

∂x∂y
(x, y)

∂2f

∂y∂x
(x, y)

∂2f

∂y2
(x, y)

!

Bemerkung: Klammern Sie stets die Exponentialterme aus!

b) Geben Sie Hf

(
−1, 1

2

)
an!

Aufgabe 50

Sei A :=

 2 −4 −2
−4 2 −2
−2 −2 5

.

Geben Sie eine Orthogonalbasis des R3 an, die aus Eigenvektoren von A besteht!

bitte wenden



Aufgabe 51
Bemerkung: Parallelen zu Aufgabe 49 sind beabsichtigt und dürfen verwendet werden.
Sei R+ := {t ∈ R| t > 0}. Sei D := R× (R \ {0})×R+.

Sei g :


D → Rx1

x2

x3

 7→ g (x1, x2, x3) := e2 ·
(
x2

1 · x2 + x1

)
· e−

x2
1

x2 + x2
2 · e

x1
x2

+2 − ln (x3)

.

Für alle (x1, x2, x3)
T ∈ D sei Hg (x1, x2, x3) :=

(
∂2g

∂xk∂xj

(x1, x2, x3)

)
j=1,2,3
k=1,2,3

die Hesse-matrix

von g an der Stelle (x1, x2, x3)
T .

Bestimmen Sie die Eigenwerte von Hg

(
−1, 1

2
, 1

)
und die Eigenvektoren von Hg

(
−1, 1

2
, 1

)
!


